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IN EIGENER SACHE

Der Präsident des Männerchor Sängerbund Matte, Bern, hat sich nach dem
Erscheinen der letzten BKGV-Info darüber beklagt, dass sein Chor nicht auf
der Präsenzliste der Delegiertenversammlung vom 2. April 2005 in Kirchberg
aufgeführt sei. Für das Versehen möchte sich die Geschäftsleitung des
BKGV beim betreffenden Chor in aller Form entschuldigen.

CHORVEREINIGUNG BERN UND UMGEBUNG

Bereits im Vorfeld der Klausurtagung der Chorvereinigung Bern und Umgebung

erschien in der "BERNER ZEITUNG" das nachfolgende Interview:

WAS SÄNGER VON WERBERN LERNEN
Die Chorvereine in der Region schrumpfen und schrumpfen. Nun lernen die
Sänger in einem Kurs, wie man professionell für neue Mitglieder wirbt. Kurt
Gäggeler, Präsident der vereinigten Chöre, erklärt, wie das geht.

Herr Gäggeler, würden Sie dieses Interview nicht lieber erst nächste Woche

geben?
Warum meinen Sie? Wir führen das Interview doch, weil die Mitglieder der
Chorvereine Bern und Umgebung am Wochenende einen Kurs besuchen.

Aber das Kursthema lautet: Wie wirbt man professionell für neue
Vereinsmitglieder?

Stimmt. Wir organisieren jedes Jahr eine Weiterbildung für die Chorvereine.
Dieses Jahr lernt uns eine Kommunikationsberaterin, wie man professionell
für neue Mitgliederwirbt.

Hätten Sie den Kurs hinter sich, würde Ihnen hier ein Werbespot fürs
Chorsingen leichter fallen.
Ja, das hoffe ich natürlich.

Versuchen Sie es trotzdem schon jetzt schnell.
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